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Satzung
der

Rocket Internet SE

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

sl
FIRMA UND SITZ

Die Firma der Gesellschaft lautet Rocket ln-
ternet SE.

Rocket lnternet SE
Articles of Association

Etrtcl-tstt TnanstRnott

Articles of Association
of

Rocket lnternet SE

GENERAL PROVISIONS

sl
COMPANY NAME AND

REGISTERED SEAT

(1) The name of the Company is Rocket lnter-
net SE.

(2) The Company has its registered seat in
Berlin.

s2
OBJECT OF THE COMPANY

(1) Objects of the company are the:

a) the development and implementation
of new business concepts;

b) the performance of services, in partic-
ular commercial, technical, marketing,
sales, consulting and other services;

c) the formation, acquisition, admin-
istration, management and sale of
companies as wellas the acquisition,
holding, sale and trading of participa-
tions in companies and of financial in-
struments as well as any other as-
sets, in each case in its own name
and for its own account and not as a
service to third parties;

d) the conducting of real estate transac-
tions of all kinds, including the perfor-
mance of technical and commercial
services, the development of technical,
commercial and other know-how in the
real estate sector related to new tech-
nologies, including the acquisition,
construction, operation, management,
modernisation, maintenance and ad-
ministration of residential and commer-
cial buildings and (in this context) the
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(2) Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Berlin

s2
GEGENSTAND DES UNTERNEHMENS

(1) Gegenstand des Unternehmens ist:

a) die Entwicklung und Umsetzung von
neuen Geschäftskonzepten;

b) die Erbringung von Dienstleistungen,
insbesondere kaufmännische, techni-
sche, Marketing-, Vertriebs-, Beratungs-
und sonstige Dienstleistungen;

c) die Gründung, der Erwerb, die Verwal-
tung, die Leitung und die Veräußerung
von Unternehmen sowie der Erwerb,
das Halten, die Veräußerung von sowie
der Handel mit Unternehmensbeteili-
gungen und Finanzinstrumenten sowie
mit Wirtschaftsgütern aller Art, jeweils
im eigenen Namen und auf eigene
Rechnung und nicht als Dienstleistung
für Dritte;

d) das Betreiben von lmmobiliengeschäf-
ten aller Art, einschließlich der Erbrin-
gung von technischen und kaufmänni-
schen Dienstleistungen, der Entwick-
lung von technischem, kaufmänni-
schem und sonstigem Know-How im
lmmobilienbereich mit Bezug zu neuen
Technologien, . einschließlich des Er-
werbs, der Erriihtung, des Betriebs, der
Bewirtschaftung, der Modernisierung,
der lnstandhaltung und der Verwaltung
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von Wohn- und Gewerbebauten und (in
diesem Zusammenhang) des Erwerbs,
der Venrvaltung und der Veräußerung
von bebauten und unbebauten Grund-
stücken und grundstücksgleichen
Rechten;

e) die Erstellung, Weiterentwicklung, der
Verkauf, Vertrieb, die Vermietung, Ver-
pachtung und Lizenzierung von Soft-
ware; sowie

f) die Venvaltung eigenen Vermögens

(2) Die Gesellschaft kann sämtliche Geschäfte
tätigen, die mit dem Gegenstand des Unter-
nehmens verbunden sind oder diesen be-
günstigen bzw. direkt oder indirekt fördern.
Die Gesellschaft kann sich an anderen Un-
ternehmen oder Gesellschaften mit glei-
chem oder ähnlichem Unternehmensge-
genstand beteiligen bzw. in diese investie-
ren. Die Gesellschaft kann ihren Zweck
auch auf einen Teil der in Abs. 1 genannten
Tätigkeiten beschränken. Die Gesellschaft
kann Zweigniederlassungen errichten.

s3
BEKANNTMACHUNGEN UND

IN FORMATIONSÜBERM ITTLUNG

(1) Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im Bundesanzeiger. Sofern gesetz-
lich zwingend eine andere Bekanntma-
chungsform erforderlich ist, tritt an die Stelle
des Bundesanzeigers diese Bekanntma-
chungsform.

(2) lnformationen an die Aktionäre der Gesell-
schaft können, soweit gesetzlich zulässig,
auch im Wege der Datenfernübertragung
übermittelt werden.

Etrtct-rsn TRansteroru

acquisition, administration and sale of
developed and undeveloped real es-
tate and leasehold rights;

e) the creation, development, sale, distri-
bution, renting, leasing and licensing of
software, as well as

0 the management of own assets

The Company can engage in all busi-
nesses connected to the objects of the
Company or favourlng same or directly or
indirectly promoting same. The Company
can participate or invest in other busi-
nesses or companies with the same or
similar objects. The Company may restrict
its objects to some of the activities stated
in the preceding subsection 1. The Com-
pany can establish branches.

s3
ANNOUNCEMENTS AND FORM OF

INFORMATION

Notices of the Company shall be pub-
lished in the Federal Gazette. lf another
form of notice is required by mandatory
provisions of law, such form shall replace
the notice in the Federal Gazette.

Notices to the shareholders of the Com-
pany may, to the extent permitted by law,
also be communicated by data transmis-
sion.
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il.
GRUNDKAPITAL UND AKTIEN

s4
GRUNDKAPITAL

(1) Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
EUR 81.485.508,00 (in Worten: einundachG
zig Millionen vierhundertfünfundachtzigtau-
sendfündhundertacht Euro). Das Grundka-
pital ist durch Umwandlung der Rocket ln-
ternet AG, eingetragen im Handelsregister
des Amtsgerichts Charlottenburg unter HRB
109262 B, in eine Europäische Gesellschaft
(SE) erbracht worden.

(2\ Das Grundkapital ist eingeteilt in
81.485.508 Stückaktien (Aktien ohne Nenn-
betrag).

(3) Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustim-
mung des Aufsichtsrats das Grundkapital
der Gesellschaft in der Zeit bis zum 29. Juni
2027 um bis zu EUR 40.742.754,00 einma-
lig oder mehrmals durch Ausgabe von bis
zu 4O.742.754 neuen, auf den lnhaber lau-
tenden Stückaktien gegen Bar und/oder
Sacheinlagen zu erhöhen (Genehmigtes
Kapital 2022). Den Aktionären ist grund-
sätzlich ein Bezugsrecht einzuräumen. Die
Aktien können dabei nach S 186 Abs. 5
AktG auch von einem oder mehreren Kre-
ditinstitut(en) mit der Verpflichtung über-
nommen werden, sie den Aktionären der
Gesellschaft zum Bezug anzubieten (sog.
mittelbares Bezugsrecht). Der Vorstand ist
jedoch ermächtigt, das Bezugsrecht der Ak-
tionäre mit Zustimmung des Aufsichtsrats
für eine oder mehrere Kapitalerhöhungen
im Rahmen des Genehmigten Kapitals
2022 auszuschließen,

(i) um Spitzenbeträge vom Bezugs-
recht auszunehmen;

(ii) zur Ausgabe von Aktien gegen Bar-
einlagen, wenn der Ausgabebetrag der
neuen Aktien den Börsenpreis der bereits
im Freiverkehr einer deutschen Börse ge-
handelten Aktien ($ 2a Abs. 1 BörsG) nicht

Ettcllsx Tnnruslnnoru

il.
REGISTERED SHARE CAPITAL AND

SHARES

s4
REGISTERED SHARE CAPITAL

(1) The registered share capital of the Com-
pany amounts to EUR 81,485,508.00 (in
words: eighty-one million four hundred
eighty-five thousand five hundred eight
Euro). The registered share capital has
been contributed by way of conversion of
Rocket lnternet AG, registered in the com-
mercial register of the local court of Char-
lottenburg under registration number HRB
109262 B, into a European Company (SE).

(2) The registered share capital is divided into
81,485,508 no-par value shares (shares
without a nominal value).

(3) The Management Board is hereby author-
ized to increase the registered share cap-
ital of the Company until June 29, 2027
with the consent of the Supervisory Board
by up to EUR 40,742,754.00 once or sev-
eral times by the issuance of up to
40,742,754 new non-par value bearer
shares for cash and/or contributions in
kind (Authorized Capital 2022). ln princi-
ple, the shareholders are to be offered
subscription rights. The new shares may
be taken over by one or more financial in-
stitutions with the obligation to offer them
to the shareholders in accordance with
Sec. 186 ss. 5 Stock Corporation Act (so-
called indirect subscription right). The
Management Board is however author-
ized to exclude the subscription right of
the shareholders with the approval of the
Supervisory Board for one or more capital
increases in the course of the Authorized
Capilal2022

(i) in order to exclude fractional
amounts from the subscription right;

(ii) to issue shares against cash con-
tribution, if the issue price of the new
shares is not significantly less than the
stock exchange price of the shares al-
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wesentlich im Sinne der $$ 203 Abs. 1 und
2,186 Abs. 3 SaIz4 AktG unterschreitet und
der auf die unter Ausschluss des Bezugs-
rechts gemäß $ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG aus-
gegebenen neuen Aktien entfallende antei-
lige Betrag des Grundkapitals insgesamt
10 % des Grundkapitals nicht überschreitet,
und zwar weder im Zeitpunkt des Wirksam-
werdens noch im Zeitpunkt der Ausübung
dieser Ermächtigung. Das Ermächtigungs-
volumen verringert sich um den anteiligen
Betrag am Grundkapital, der auf Aktien ent-
fällt oder auf den sich Options- oder Wand-
lungsrechte bzw. -pflichten aus Schuldver-
schreibungen beziehen, die seit dem 30.
Juni 2022 unter Bezugsrechtsausschluss in
unmittelbarer, entsprechender oder sinnge-
mäßer Anwendung von $ 186 Abs. 3 Satz4
AktG ausgegeben oder veräußert worden
sind; und

(iii) zur Ausgabe von Aktien gegen
Sacheinlagen, insbesondere zum Zwecke
des (auch mittelbaren) Erwerbs von Unter-
nehmen, Unternehmensteilen, Beteiligun-
gen an Unternehmen oder von sonstigen
Vermögensgegenständen.

Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustim-
mung des Aufsichtsrats den weiteren lnhalt
der Aktienrechte und die Bedingungen der
Aktienausgabe festzulegen. Der Aufsichts-
rat wird ermächtigt, nach Ausnutzung des
Genehmigten Kapitals 2022 oder nach Ab-
lauf der Frist für die Ausnutzung des Geneh-
migten Kapitals 2022 die Satzung der Ge-
sellschaft entsprechend anzu passen.

(4) Das Grundkapital der Gesellschaft ist um
bis zu EUR 4.541 .712,00 bedingt erhöht
durch Ausgabe von bis zu 4.541.712 auf
den lnhaber lautenden Stückaktien (Be-
dingtes Kapital 20141 l). Das Bedingte Ka-
pilal2O14 / I dient ausschließlich der Bedie-
nung von Bezugsrechten, die dem Mitglied
des Vorstands der Gesellschaft, Herrn Oli-
ver Samwer, im Rahmen des Aktienoptions-
programms 20141 I nach Maßgabe des Be-
schlusses der Hauptversammlung vom
8. September 2014 gewährt wurden oder
werden. Die bedingte Kapitalerhöhung wird
nur insoweit durchgeführt, wie gemäß dem
Aktienoptionsprogramm 2014 I I nach Maß-

Eneusn TReruslnnoru

ready traded on the open market of a Ger-
man stock exchange ($ 24 ss. 1 BörsG) in
the meaning of $$. 203 ss. 1 and ss. 2,
186 ss. 3 s. 4 Stock Corporation Act and
the proportional amount of the basic capi-
tal attributable to the new shares issued
according to $ 1BO ss. 3 s. 4 Stock Corpo-
ration Act does not exceed a total o'f 10%
of the registered share capital, whether at
the time of the coming into effect or at the
time of the exercise of this authorization.
The authorization volume shall be re-
duced by the pro rata amount of regis-
tered share capital represented by shares
or to which option or conversion rights or
obligations relate under bonds that have
been issued or sold since June 30,2022,
subject to the exclusion of subscription
rights, in direct, analogous or mutatis mu-
tandis application of $ 186 ss. 3 s. 4 Stock
Corporation Act; and

(iii) to issue shares for contributions in
kind in particular for the purpose of (in-
cluding indirect) acquisition of companies,
parts of companies, interests in compa-
nies and other assets.

The Management Board is authorized
with the consent of the Supervisory Board
to specify the additional content of the
rights attached to the shares and the con-
ditions of the share issuance. The Super-
visory Board is authorized after the ex-
haustion of the Authorized Capital2022 or
after expiry of the period for the use of the
Authorized Capital 2022,1o amend the Ar-
ticles of Association accordingly.

The share capital of the Company is con-
ditionally increased by up to EUR
4,541,712.00 by issuance of up to
4,541,712 new registered no-par value
shares (Conditional Capital 2O141 l). The
Conditional Capital 20141 I may only be
used to fulfil the subscription rights which
have been granted to the member of the
Management Board of the Company, Mr.
Oliver Samwer, in connection with the
Stock Option Programme 2014 / I in ac-
cordance with the resolution of the gen-
eral meeting on 8 September 2014. The
conditional capital increase will only be
implemented to the extent that such sub-
scription rights have been or will be issued
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gabe des Beschlusses der Hauptversamm-
lung vom 8. September 2014 Bezugsrechte
ausgegeben wurden oder werden, der lnha-
ber der Bezugsrechte von seinem Aus-
übungsrecht Gebrauch macht und die Ge-
sellschaft zur Erfüllung der Bezugsrechte
keine eigenen Aktien gewährt, wobeifür die
Gewährung und Abwicklung von Bezugs-
rechten an das Mitglied des Vorstands aus-
schließlich der Aufsichtsrat zuständig ist.
Die neuen auf den lnhaber lautenden Stück-
aktien nehmen vom Beginn des Geschäfts-
jahres an am Gewinn teil, für das zum Zeit-
punkt der Ausgabe der neuen Aktien noch
kein Beschluss der Hauptversammlung
über die Verwendung des Bilanzgewinns
gefasst worden ist, sofern rechtlich und tat-
sächlich zulässig.

(5) Das Grundkapital der Gesellschaft ist um
bis zu EUR 6.005.113,00 bedingt erhöht
durch Ausgabe von bis zu 6.005.113 auf
den lnhaber lautenden Stückaktien (Be-
dingtes Kapital 2O14lll). Das Bedingte Ka-
pilal 2014 / ll dient ausschließlich der Be-
dienung von Bezugsrechten, die an Mitglie-
der des Vorstands (mit Ausnahme von
Herrn Oliver Samwer) und Arbeitnehmer
der Gesellschaft sowie an Mitglieder der
Geschäftsführung von mit der Gesellschaft
im Sinne der $$ 15 ff. AktG verbundenen
Unternehmen im Rahmen des Aktienopti-
onsprogramms20l4 / ll nach Maßgabe des
Beschlusses der Hauptversammlung vom
8. September 2014, geändert durch den Be-
schluss der Hauptversammlung vom 2. Juni
2017, gewährt wurden oder werden. Die be-
dingte Kapitalerhöhung wird nur insoweit
durchgeführt, wie gemäß dem Aktienopti-
onsprogramm 2014 / ll nach Maßgabe des
Beschlusses der Hauptversammlung vom
8. September 2014, geändert durch den Be-
schluss der Hauptversammlung vom 2. Juni
2017 , Bezugsrechte ausgegeben wurden o-
der werden, die lnhaber der Bezugsrechte
von ihrem Ausübungsrecht Gebrauch ma-
chen und die Gesellschaft zur Erfüllung der
Bezugsrechte keine eigenen Aktien ge-
währt, wobei für die Gewährung und Ab-
wicklung von Bezugsrechten an die Mitglie-
der des Vorstands ausschließlich der Auf-
sichtsrat zuständig ist. Die neuen auf den
lnhaber lautenden Stückaktien nehmen
vom Beginn des Geschäftsjahres an, in dem
die Ausgabe erfolgt, am Gewinn teil.

Eruellsn TRRtrsunoru

in accordance with the Stock Option Pro-
gram 2014 / I as resolved by the general
meeting on B September 2014, the holder
of the subscription rights exercises his
rights and the Company does not deliver
treasury shares to satisfy the subscription
rights, whereas the Supervisory Board
shall be exclusively competent regarding
the granting and settlement of subscrip-
tion rights to the member of Management
Board. The new non-par value shares par-
ticipate in the profit from the beginning of
the financial year for which at the time of
the issue of the new shares no resolution
of the general meeting on the application
of the balance sheet profit was passed, to
the extent legally and factually admissible.

The share capital of the Company is con-
ditionally increased by up to EUR
6,005,113.00 by issuance of up to
6,005,113 new no-par value bearer
shares (Conditional Capital 2014 I ll). The
Conditional Capital 20141 ll may only be
used to fulfil the subscription rights which
have been granted to members of the
Management Board (except for Mr. Oliver
Samwer) and employees of the Company
as well as members of the management
body of companies affiliated with the
Company in the meaning of $$ 15 et seq.
AktG in connection with the Stock Option
Program 20141 ll in accordance with the
resolution of the general meeting on
B September 2014, amended by resolu-
tion of the General Meeting of 2 June
2017.The conditional capital increase will
only be implemented to the extent that
such subscription rights have been or will
be issued in accordance with the Stock
Option Program 20141 ll as resolved by
the General Meeting on 8 September
2014, amended by resolution of the Gen-
eral Meeting of 2 June 2017, lhe holders
of the subscription rights exercise their
rights and the Company does not deliver
treasury shares to satisfy the subscription
rights, whereas the Supervisory Board
shall be exclusively competent regarding
the granting and settlement of subscrip-
tion rights to the members of Management
Board. The new non-parvalue shares par-
ticipate in the profit from the beginning of
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(6) Das Grundkapital ist um bis zt)
EUR 72.000.000,00 durch Ausgabe von bis
zu 72.000.000 neuen, auf den lnhaber lau-
tenden Stückaktien mit Gewinnberechti-
gung bedingt erhöht (Bedingtes Kapital
201512017). Die bedingte Kapitalerhöhung
dient der Gewährung von Aktien bei Aus-
übung von Options- oder Wandlungsrech-
ten bzw. bei Erfüllung von Options- oder
Wandlungspflichten an die lnhaber bzw.
Gläubiger von aufgrund des Ermächti-
gungsbeschlusses der Hauptversammlung
vom 23. Juni 2015 oder des Ermächtigungs-
beschlusses der Hauptversammlung vom 2.
Juni 2017 ausgegebenen Wandelschuld-
verschreibungen, Optionsschuldverschrei-
bungen, Genussrechten und/oder Gewinn-
schuldverschreibungen (bzw. Kombinatio-
nen dieser lnstrumente) (nachstehend zu-
sammen,,Schuldverschreibungen"). Die
Ausgabe der neuen Aktien erfolgt zu dem
nach Maßgabe des Ermächtigungsbe-
schlusses der Hauptversammlung vom 23.
Juni 2015 oder des Ermächtigungsbe-
schlusses der Hauptversammlung vom 2.
Juni 2017 jeweils festzulegenden Wand-
lungs- oder Optionspreis. Die bedingte Ka-
pitalerhöhung wird nur insoweit durchge-
führt, wie die lnhaber bzw. Gläubiger von
Schuldverschreibungen, die von der Gesell-
schaft oder einer von ihr abhängigen oder
im unmittelbaren oder mittelbaren Mehr-
heitsbesitz stehenden Gesellschaft auf-
grund des Ermächtigungsbeschlusses der
Hauptversammlung vom 23. Juni 2015 aus-
gegeben bzw. garantiert worden sind oder
aufgrund des Ermächtigungsbeschlusses
der Hauptversammlung vom 2. Juni 2017
ausgegeben bzw. garantiert werden, von ih-
ren Wandlungs- oder Optionsrechten Ge-
brauch machen bzw. Wandlungs- bzw. Op-
tionspflichten aus solchen Schuldverschrei-
bungen erfüllen oder soweit die Gesell-
schaft anstelle der Zahlung des fälligen
Geldbetrags Aktien der Gesellschaft ge-
währt und soweit die Wandlungs- oder Op-
tionsrechte bzw. Wandlungs- oder Options-
pflichten nicht durch eigene Aktien, durch
Aktien aus genehmigtem Kapital oder durch
andere Leistungen bedient werden. Die
neuen Aktien nehmen von dem Beginn des
Geschäftsjahrs an, in dem sie entstehen,
und für alle nachfolgenden Geschäftsjahre

E ttcl-lstt TRRItslRnon

the financial year in which the shares are
issued.

The basic capital will be conditionally in-
creased by up to EUR 72,000,000.00 by
the issue of up to 72,000,000 new bearer
non-par value shares with profit entitle-
ment (Conditional Capital 201512017).
The conditional capital increase serves
the granting of shares on the exercise of
conversion or option rights or the fulfil-
ment of conversion or option obligations to
the bearer or creditor of conversion
bonds, option bonds, profit rights and/or
profit bonds (or a combination of these in-
struments) (hereinafier together "Bonds")
issued on the basis of the authorising res-
olution of the General Meeting of 23 June
2015 or the authorising resolution of the
General Meeting of 2 June 2017. The is-
sue of new shares is on the basis of the
conversion or option price to be deter-
mined in accordance with the authorising
resolution of the General Meeting of 23
June 2015 or the authorising resolution of
the General Meeting of 2 June 2ü7. f he
conditional capital increase will only be
implemented to the extent that the bearers
or creditors of Bonds which are issued or
guaranteed by the Company or company
dependent on or directly or indirectly ma-
jority-owned by it on the basis of the above
authorising resolution of the General
Meeting of 23 June 2015 or are issued or
guaranteed on the basis of the authorising
resolution of the General Meeting of 2
June 2017, avail of their conversion or op-
tion right or satisfy the conversion or op-
tion obligations under such Bonds or to
the extent the Company grants shares in
the Company instead of paying the
amount due and to the extent the conver-
sion or option rights or conversion or op-
tion obligations are not serviced by the
Company's own shares but by shares
from Authorised Capital or other consider-
ation. The new shares participate in the
profit from the beginning of the financial
year in which they are created and for all
subsequent financial years. ln deviation
here from, the management board can, in-
sofar as legally admissible, with the ap-
provalof the supervisory board, determine
that the new shares participate in profit
from the beginning of the financial year for
which at the time of the exercise of the
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am Gewinn teil; abweichend hiervon kann
der Vorstand, sofern rechtlich zulässig, mit
Zustimmung des Aufsichtsrats festlegen,
dass die neuen Aktien vom Beginn des Ge-
schäftsjahrs an, für das im Zeitpunkt der
Ausübung von Wandlungs- oder Options-
rechten, der Erfüllung von Wandlungs- oder
Optionspflichten oder der Gewährung an-
stelle des fälligen Geldbetrags noch kein
Beschluss der Hauptversammlung über die
Verwendung des Bilanzgewinns gefasst
worden ist, am Gewinn teilnehmen. Der
Vorstand ist ermächtigt, die weiteren Einzel-
heiten der Durchführung der bedingten Ka-
pitalerhöhung festzusetzen. Der Aufsichts-
rat ist ermächtigt, diesen $ 4 Abs. 6 sowie $
4 Abs. 1 und 2 dieser Satzung entspre-
chend der jeweiligen lnanspruchnahme des
bedingten Kapitals und nach Ablauf sämtli-
cher Options- und Wandlungsfristen zu än-
dern.

ss
AKTIEN

(1) Die Aktien lauten auf den lnhaber

(2) Ein Anspruch der Aktionäre auf Verbriefung
ihrer Anteile ist ausgeschlossen, soweit dies
gesetzlich zulässig und nicht eine Verbrie-
fung nach den Regeln einer Börse erforder-
lich ist, an der die Aktie zum Handel zuge-
lassen ist. Die Gesellschaft ist berechtigt,
Aktienurkunden auszustellen, die einzelne
Aktien (Einzelaktien) oder mehrere Aktien
(Sammelaktien) verkörpern. Ein Anspruch
der Aktionäre auf Ausgabe von Gewinnan-
teil- und Erneuerungsscheinen ist ausge-
schlossen.

(3) Die Form und den lnhalt von Aktienurkun-
den, etwaigen Gewinnanteils- und Erneue-
rungsscheinen setzt der Vorstand mit Zu-
stimmung des Aufsichtsrats fest. Das glei-
che gilt für Schuldverschreibungen und
Zinsscheine.

Ettcusn TRansunot

conversion or option rights, the fulfilment
of the conversion or option obligations or
the grant (of shares) instead of the
amount of money due a resolution of the
General Meeting as to the appropriation of
the balance sheet profit has not yet been
passed. The management board is au-
thorised to determine the further details of
the implementation of the conditional cap-
ital increase. The supervisory board is au-
thorised to amend this Art. 4 ss. 6 and Art.
4 ss.1 and 2 and 6 of the Articles of Asso-
ciation in accordance with the claims in
each case on the Conditional Capital and
after the expiry of all option and conver-
sion periods.

s5
SHARES

The shares are bearer shares

As far as legally permissible and not re-
quired by the rules and procedures of a
stock exchange on which the shares are
admitted for trading, the right of share-
holders to receive share certificates shall
be excluded. The Company is entitled to
issue share certificates representing indi-
vidual shares (individual share certifi-
cates) or several shares (global share cer-
tificates). The shareholders shall have no
claim to the issue of dividend or renewal
coupons.

Form and content of share certificates as
well as dividend and renewal coupons, if
any, are determined by the Management
Board with the approval of the Supervi-
sory Board. The same applies with regard
to bonds and interest coupons.
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ilt.
VERFASSUNG DER GESELLSCHAFT

s6
ORGAN E DER GESELLSCHAFT

Organe der Gesellschaft sind

(a) der Vorstand,

(b) der Aufsichtsrat,

(c) die Hauptversammlung.

1.
VORSTAND

s7
ZUSAMMENSETZUNG UND

GESCHAFTSORDNUNG

(1) Der Vorstand besteht aus einer oder aus
mehreren Personen. Der Aufsichtsrat be-
stimmt die Zahl der Mitglieder des Vor-
stands.

(2) Der Aufsichtsrat kann einen Vorsitzenden
des Vorstands sowie einen stellvertreten-
den Vorsitzenden ernennen.

(3) Die Bestellung von Vorstandsmitgliedern,
der Abschluss der Anstellungsverträge und
der Widerruf der Bestellung sowie die Ande-
rung und Beendigung der Anstellungsver-
träge erfolgen durch den Aufsichtsrat. Der
Aufsichtsrat kann für den Vorstand eine Ge-
schäftsordnung erlassen.

(4) Die Mitglieder des Vorstands werden vom
Aufsichtsrat für einen Zeitraum von höchs-
tens 5 Jahren bestellt. Wiederbestellungen
sind zulässig.

Ettcltsn TRnrustnnor

ilt.
ORGANISATION OF THE COMPANY

s6
CORPORATE BODIES OF THE

COMPANY

The Company's corporate bodies are:

(a) the Management Board,

(b) the Supervisory Board,

(c) the General Meeting of Shareholders

1.
MANAGEMENT BOARD

s7
COMPOSITION AND RULES OF

PROCEDURE

(1) The Management Board consists of one
or more members. The number of mem-
bers of the Management Board shall be
determined by the Supervisory Board.

(2) The Supervisory Board may appoint a
chairman as well as a deputy chairman of
the Management Board.

(3) The Supervisory Board is responsible for
the appointment of members of the Man-
agement Board, the conclusion of their
employment contracts and the revocation
of appointments as well as for the change
and termination of their employment con-
tracts. The Supervisory Board may adopt
Rules of Procedure for the Management
Board.

(4) The members of the Management Board
are appointed by the Supervisory Board
for a maximum term of five years. Reap-
pointments are perm issible.
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.. s9
GESCHAFTSFUHRUNG UND

VERTRETUNG DER GESELLSCHAFT

(1) Der Vorstand leitet die Gesellschaft in eige-
ner Verantwortung. Er hat die Geschäfte der
Gesellschaft nach Maßgabe der Gesetze,
der Satzung und der Geschäftsordnung für
den Vorstand zu führen. Unbeschadet der
Gesamtverantwortung des Vorstands leitet
jedes Vorstandsmitglied den ihm durch die
Geschäftsordnung zugewiesenen Ge-
schäftsbereich selbständ ig.

(2) Besteht der Vorstand aus mehreren Perso-
nen, so wird die Gesellschaft durch zwei
Vorstandsmitglieder oder durch ein Vor-
standsmitglied gemeinsam mit einem Pro-
kuristen gesetzlich vertreten. lst nur ein Vor-
standsmitglied bestellt, so vertritt es die Ge-
sellschaft allein.

(3) Der Aufsichtsrat kann alle oder einzelne
Vorstandsmitglieder generell oder für den
Einzelfall vom Verbot der Mehrfachvertre-
tung gemäß S 181 2. Alternative BGB be-
freien; S 1 12 AktG bleibt unberührt. lm Übri-
gen wird die Gesellschaft durch Prokuristen
oder andere Zeichnungsberechtigte nach
näherer Bestimmung des Vorstands vertre-
ten.

se
BESCHLUSSFASSUNG

(1) Der Vorstand beschließt in der Regel in Sit-
zungen. Auf Antrag eines Vorstandsmit-
glieds können Sitzungen auch in Form einer
Telefonkonferenz oder mittels sonstiger
elektronischer Kommunikationsmittel (ins-
besondere Videokonferenz) abgehalten
und einzelne Vorstandsmitglieder telefo-
nisch oder mittels sonstiger elektronischer

Etrclrsn TRarslanor

s8
MANAGEMENT AND

REPRESENTATION OF THE COMPANY

The Management Board shall manage the
Company in its own responsibility. lt man-
ages the Company in accordance with the
law, the Articles of Association and the
Rules of Procedure for the Management
Board. Notwithstanding the joint responsi-
bility of the Management Board, the indi-
vidual board members manage their re-
spective business segments according to
the Rules of Procedure on their own re-
sponsibility.

lf the Management Board consists of sev-
eral members, the Company is legally rep-
resented by two members of the Manage-
ment Board or by one member of the Man-
agement Board together with an author-
ized representative (Prokurist) within the
meaning of $$ a8 et seq. of the German
Commercial Code (Handelsgesetzbuch,
HGB).lf only one member of the Manage-
ment Board is appointed, such member
solely represents the Company.

The Supervisory Board may generally or
in specific cases issue an exemption to all
or to specific members of the Manage-
ment Board from the prohibition to repre-
sent more than one party pursuant to
$ 181 2na alternative of the German Civil
Code (Bürgerliches Gesetzbuch, BGB);
S 1 12 AktG remains unaffected. The
Company is otherwise represented by
holders of a general commercial power of
attorney within the meaning of $$ 48 et
seq. HGB or by other authorised repre-
sentative to be determined by the Man-
agement Board.

se
RESOLUTIONS

Resolutions of the Management Board
shall generally be passed in meetings. At
the request of a member of the Manage-
ment Board, the meetings of the Manage-
ment Board may also be held in the form
of a telephone conference or by other
electronic means of communication (es-
pecially by video conference) and individ-
ual members of the Management Board
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Kommunikationsmittel (insbesondere Vi-
deoübertragung) zugeschaltet werden,
wenn kein Mitglied des Vorstandes diesem
Verfahren unverzüglich widerspricht; in die-
sen Fällen kann die Beschlussfassung im
Wege der Telefonkonferenz oder mittels
sonstiger elektronischer Kommunikations-
mittel (insbesondere Videoübertragung) er-
folgen.

(2) Beschlussfassungen können auch außer-
halb von Sitzungen schriftlich, mündlich,
fernmündlich, per Telefax, per E-Mail oder
mittels sonstiger gebräuchlicher Kommuni-
kationsmittel, in Kombination der vorge-
nannten Formen sowie in Kombination von
Sitzung und Beschlussfassung außerhalb
einer Sitzung erfolgen, wenn ein Mitglied
des Vorstands dies beantragt und kein an-
deres Vorstandsmitglied diesem Verfahren
unverzüglich widerspricht. Sofern ein Mit
glied des Vorstands nicht an einer solchen
Beschlussfassung teilgenommen hat, soll
es unverzüglich über die gefassten Be-
schlüsse informiert werden.

(3) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn min-
destens die Hälfte der Mitglieder an der Be-
schlussfassung in einer der in Abs. 1 oder 2
genannten Formen teilnehmen. Ein Vor-
standsmitglied nimmt auch dann an der Be-
schlussfassung teil, wenn es sich bei der
Abstimmung der Stimme enthält.

(4) Der Vorstand soll sich nach Kräften bemü-
hen, alle seine Beschlüsse einstimmig zu
fassen. Sollte keine Einstimmigkeit erreicht
werden, wird der Beschluss mit der einfa-
chen Mehrheit der abgegebenen Stimmen
gefasst, soweit nicht durch Gesetz oder
diese Satzung oder die Geschäftsordnung
andere Mehrheiten zwingend vorgeschrie-
ben sind. Der Vorstand kann nur einstimmig
beschließen, sofern er nur aus zwei Mitglie-
dern besteht. Art. 50 Abs. 2 Satz 1 SE-VO
gilt nicht.

Ettcllsn TRansunoru

may be connected to the meetings via tel-
ephone or by other electronic means of
communication (especially by video link) if
no member of the Management Board ob-
jects to this procedure without undue de-
lay; in such cases resolutions may also be
passed by way of the telephone confer-
ence or by other electronic means of com-
munication (especially by video confer-
ence).

Resolutions of the Management Board
may also be adopted outside of meetings
by casting the vote in writing, in oral form,
by telephone, by telefax, by e-mail or any
other customary means of communication
or in a combination of the aforementioned
forms or in a combination of a meeting and
adopting the resolution outside of a meet-
ing at the request of a member of the Man-
agement Board if no other member ob-
jects to this procedure without undue de-
lay. ln case a member of the Management
Board has not taken part in such voting it
shall be informed on the resolutions
passed without undue delay.

The Management Board has a quorum if
at least half of its members take part in the
voting pursuant to para. 1 or 2. Members
of the Management Board who abstain
from voting are also considered to take
part in the voting.

The Management Board shall use best ef-
forts to ensure that its resolutions are
adopted unanimously. lf unanimity cannot
be achieved, the relevant resolution shall
be passed with simple majority of the
votes cast, unless other majorities are re-
quired by law, these Articles of Associa-
tion or the Rules of Procedure. lf the Man-
agement Board has only two members,
any resolutions must be adopted unani-
mously. Art. 50 para.2 sentence 1 of the
SE-Regulation does not apply.
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2.
AUFSICHTSRAT

s10
ZUSAMMENSETZUNG, WAHLEN,

AMTSDAUER

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus drei Mitglie-
dern.

(2) Die Aufsichtsratsmitglieder werden ohne
Bindung an Wahlvorschläge von der Haupt-
versammlung gewählt.

(3) Die Aufsichtsratsmitglieder werden vorbe-
haltlich einer anderweitigen Festlegung der
Amtszeit bei der Wahl durch die Hauptver-
sammlung bis zur Beendigung der Haupt-
versammlung bestellt, die über die Entlas-
tung für das vierte Geschäftsjahr nach dem
Beginn der Amtszeit beschließt, längstens
jedoch für sechs Jahre. Das Geschäftsjahr,
in welchem die Amtszeit beginnt, wird hier-
bei mitgerechnet. Wiederbestellungen sind
zulässig.

(4) Eine Nachwahl für ein vor Ablauf der Amts-
zeit ausgeschiedenes Mitglied erfolgt für
den Rest der Amtszeit des ausgeschiede-
nen Aufsichtsratsmitglieds, soweit die
Hauptversammlung die Amtszeit des Nach-
folgers nicht abweichend bestimmt. Ent-
sprechendes gilt, falls eine Nachwahl we-
gen Wahlanfechtung notwendig wird.

(5) Die Hauptversammlung kann für die von ihr
zu wählenden Aufsichtsratsmitglieder
gleichzeitig Ersatzmitglieder bestellen, die
in einer bei der Wahl festzulegenden Rei-
henfolge an die Stelle vorzeitig ausschei-
dender oder durch Wahlanfechtung fortge-
fallener Aufsichtsratsmitglieder treten. Tritt
ein Ersatzmitglied an die Stelle des ausge-
schiedenen Mitglieds, so erlischt sein Amt
mit Ende der Hauptversammlung, in der
eine Nachwahl nach vorstehendem $ 10
Abs. 4 stattfindet, spätestens jedoch mit Ab-
lauf der Amtszeit des ausgeschiedenen Auf-
sichtsratsmitglieds. War das infolge einer
Nachwahl ausgeschiedene Ersatzmitglied
für mehrere Aufsichtsratsmitglieder bestellt

ErueIIsn TRANSLATIoN

2.
SUPERVISORY BOARD

s10
COMPOSITION, ELECTIONS,

TERM OF OFFICE

(1) The Supervisory Board consists of three
members.

(2) The members of the Supervisory Board
are elected by the General Meeting with-
out being bound to election proposals.

(3) Unless otherwise specified at the time of
their election, the members of the Super-
visory Board are elected by the General
Meeting for a period terminating at the end
of the General Meeting that resolves on
the formal approval of the members' acts
for the fourth fiscal yearfollowing the com-
mencement of their term of office, how-
ever, in no case for more than six years.
The fiscal year in which the term of office
begins shall be included in this calcula-
tion. Reappointments are permissible.

(4) For members of the Supervisory Board
who leave office before the end of their
term a successor shall be elected for the
remaining term of the member who has
left office unless the General Meeting
specifies a shorter term for such succes-
sor. The same applies if a successor has
to be elected due to a challenge of the
election.

(5) For members of the Supervisory Board
who are to be elected by the General
Meeting, the General Meeting may, at the
time of their election, appoint substitute
members who shall replace shareholder
members of the Supervisory Board leav-
ing office before the end of their term or
whose election has been successfully
contested in the order to be determined at
the time at which such substitute mem-
bers are appointed. The term of office of
such substitute member shall terminate at
the end of the General Meeting in which a
successor is elected in accordance with
$ 10 para. 4 above and at the latest at the
end of the term of office of the leaving
member. lf the substitute member whose
term of office has terminated due to the
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worden, lebt seine Stellung als Ersatzmit-
glied wieder auf.

(6) Jedes Aufsichtsratsmitglied und Ersatzmit-
glied kann sein Amt auch ohne wichtigen
Grund durch schriftliche Erklärung gegen-
über dem Vorsitzenden des Aufsichtsrates
- oder, im Falle einer Amtsniederlegung
durch den Vorsitzenden, seinem Stellvertre-
ter - mit einer Frist von einem Monat nieder-
legen. Der Aufsichtsratsvorsitzende oder,
im Falle der Niederlegung durch den Auf-
sichtsratsvorsitzenden, sein Stellvertreter
kann die Frist abkürzen oder auf die Einhal-
tung der Frist verzichten.

s11
VORSITZENDER UND
STELLVERTRETER

(1) Der Aufsichtsrat wählt aus seiner Mitte ei-
nen Vorsitzenden und einen Stellvertreter.
Die Wahl soll im Anschluss an die Hauptver-
sammlung, in der die Aufsichtsratsmitglie-
der neu gewählt worden sind, erfolgen; zu
dieser Sitzung bedarf es keiner besonderen
Einladung. Die Amtszeit des Vorsitzenden
und des Stellvertreters entspricht, soweit
nicht bei der Wahl eine kürzere Amtszeit be-
stimmt wird, ihrer Amtszeit als Mitglied des
Aufsichtsrats.

(2) Scheidet der Vorsitzende oder sein Stellver-
treter vorzeitig aus diesem Amt aus, so hat
der Aufsichtsrat jeweils unverzüglich eine
Neuwahl vorzunehmen.

(3) Der Stellvertreter des Vorsitzenden hat vor-
behaltlich anderweitiger Regelungen in die-
ser Satzung in allen Fällen, in denen er bei
Verhinderung des Vorsitzenden in dessen
Stellvertretung handelt, die gleichen Rechte
wie der Vorsitzende.

(4) Willenserklärungen des Aufsichtsrats wer-
den namens des Aufsichtsrats durch den
Vorsitzenden abgegeben. Der Vorsitzende
ist ermächtigt, Erklärungen für den Auf-
sichtsrat entgegenzu nehmen.

Erueusn Tnnnsunoru

election of a successor was appointed as
substitute memberfor several members of
the Supervisory Board, its position as sub-
stitute member shall revive.

(6) Each member of the Supervisory Board
and each substitute member may resign
from office even without good cause with
one month written notice issued to the
chairman of the Supervisory Board or, in
case of a resignation by the chairman, to
his/her deputy. The chairman of the Su-
pervisory Board or, in case of a resigna-
tion by the chairman, his/her deputy, can
consent to a shortening or to a waiver of
this period.

s11
CHAIRMAN AND

DEPUTY CHAIRMAN

(1) The Supervisory Board elects from among
its members a chairman and a deputy
chairman. The election shall take place
following the General Meeting that has
elected the new members of the Supervi-
sory Board; no special invitation is neces-
sary for this meeting. The term of office of
the chairman and his/her deputy corre-
sponds to their term of office as members
of the Supervisory Board unless a shorter
period is determined at the time of their
election.

lf the chairman or his/her deputy leaves
such office before the end of his/her term,
the Supervisory Board shall conduct a
new election without undue delay.

(3) ln all cases in which the deputy acts on
behalf of the chairman in the absence of
the chairman, he/she has the same rights
as the chairman unless otherwise pro-
vided in these Articles of Association.

(4) Declarations of the Supervisory Board are
made in the name of the Supervisory
Board by the chairman. The chairman is
authorized to accept declarations on be-
half of the Supervisory Board.
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s12
RECHTE UND PFLICHTEN DES

AUFSICHTSRATS

(1) Der Aufsichtsrat hat alle Aufgaben und
Rechte, die ihm durch Gesetz und die Sat-
zung zugewiesen werden.

(2) Die folgenden Geschäfte und Maßnahmen
bedürfen der vorherigen Zustimmung des
Aufsichtsrats:

(a) Verfügung oder Belastung von Vermö-
gensgegenständen der Gesellschaft, ein-
schließlich von Anteilen an Gesellschaften,
soweit der Wert im Einzelfall EUR
50.000.000 übersteigt;

(b) Erwerb von Gesellschaften und Unter-
nehmen, soweit der Wert im Einzelfall EUR
50.000.000 übersteigt;

(c) Erwerb, Veräußerung und Belastung von
Grundstücken und grundstücksgleichen
Rechten oder Rechten an Grundstücken,
soweit der Wert im Einzelfall EUR
50.000.000 übersteigt;

(d) Einleitung und Beendigung von Ge-
richts- oder Schiedsgerichtsverfahren mit
einem Streitwert von über EUR 1.000.000
im Einzelfall;

(e) Erteilung von Pensionszusagen.

(3) Der Aufsichtsrat kann über die in Abs. 2 ge-
nannten Geschäfte und Maßnahmen hin-
aus in der Geschäftsordnung für den Vor-
stand oder den Aufsichtsrat oder durch Be-
schluss weitere Arten von Geschäften und
Maßnahmen von seiner Zustimmung ab-
hängig machen.

(4) Der Aufsichtsrat kann die Zustimmung zu
einem bestimmten Kreis von Geschäften wi-
derruflich allgemein oder für den Fall, dass
das einzelne Geschäft bestimmten Anforde-
rungen genügt, im Voraus erteilen.

Enclrsn TRnnslRlotr

s12
RIGHTS AND OBLIGATIONS OF THE

SUPERVISORY BOARD

(1) The Supervisory Board shall have all
rights and obligations assigned to it by law
and by these Articles of Association.

(2) The following transactions and measures
require the prior consent of the Supervisory
Board:

(a) disposal or encumbrance of any assets
of the Company including the shares in any
company with a value in excess of EUR
50,000,000 in the individual case;

(b) acquisition of any company and under-
taking with a value in excess of EUR
50,000,000 in the individual case;

(c) acquisition, sale and encumbrance of
real estate and leasehold rights or rights in
real estate with a value of more than EUR
50,000,000 in the individual case;

(d) institution and termination of court
cases or arbitration proceedings involving
an amount in controversy of more than
EUR 1,000,000 in the individual case;

(e) granting of pension commitments of
any kind.

(3) ln addition to the transactions and
measures stipulated in para. 2, the Super-
visory Board may make other types of
transactions and measures subject to a
requirement of its consent within the
Rules of Procedure of the Management
Board or of the Supervisory Board or by a
resolution of its members.

(4) The Supervisory Board may give revoca-
ble consent in advance to a certain group
of transactions in general or to individual
transactions that meet certain require-
ments.
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(5) Der Aufsichtsrat ist befugt, Anderungen der
Satzung zu beschließen, die nur deren Fas-
sung betreffen.

.. s13
GESCHAFTSORDNUNG UND

AUSSCHÜSSE

(1) Der Aufsichtsrat gibt sich eine Geschäfts-
ordnung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften und der Bestimmungen dieser Sat-
zung.

(2) Der Aufsichtsrat kann nach Maßgabe der
gesetzlichen Vorschriften Ausschüsse bil-
den. Soweit das Gesetz oder die Satzung
es zulassen, kann der Aufsichtsrat ihm ob-
liegende Aufgaben, Entscheidungsbefug-
nisse und Rechte auf seinen Vorsitzenden,
einzelne seiner Mitglieder oder aus seiner
Mitte gebildete Ausschüsse übertragen. Zu-
sammensetzung, Befugnisse und Verfah-
ren der Ausschüsse werden vom Aufsichts-
rat festgelegt.

s14
SITZUNGEN UND

BESCHLUSSFASSUNG DES
AUFSICHTSRATS

(1) Die Sitzungen des Aufsichtsrats werden
vom Vorsitzenden unter Einhaltung einer
Frist von mindestens vierzehn Tagen einbe-
rufen, wobei der Tag der Absendung der
Einladung und der Tag der Sitzung nicht
m itgerechnet werden. Die Einberufung kann
schriftlich, per Telefax, per E-Mail oder mit-
tels sonstiger gebräuchlicher Kommunikati-
onsmittel erfolgen. Der Vorsitzende kann
diese Frist in dringenden Fällen abkürzen
und die Sitzung mündlich oderfernmündlich
einberufen. lm Übrigen gelten hinsichtlich
der Einberufung des Aufsichtsrats die ge-
setzlichen Bestimmungen sowie die Rege-
lungen der Geschäftsordnung für den Auf-
sichtsrat.

(2) Die Sitzungen des Aufsichtsrats werden
vom Vorsitzenden geleitet.

(3) Beschlüsse des Aufsichtsrats werden in der
Regel in Sitzungen gefasst. Auf Anordnung

Enelrsn Tnnrslarron

(5) The Supervisory Board is entitled to re-
solve amendments to the Articles of Asso-
ciation if such amendments only relate to
the wording.

s13
RULES OF PROCEDURE AND

COMMITTEES

(1) The Supervisory Board shall adopt Rules
of Procedure for the Supervisory Board in
accordance with the law and the provi-
sions of these Articles of Association.

The Supervisory Board can set up com-
mittees in accordance with the law. To the
extent permitted by law or by these Arti-
cles of Association, the Supervisory Board
may delegate any of its duties, decision-
making powers and rights to its chairman,
to one of its members or to committees es-
tablished from among its members. The
Supervisory Board shall determine the
composition, competencies and proce-
dures of the committees.

s14
MEETINGS AND

RESOLUTIONS OF THE
SUPERVISORY BOARD

(1) The meetings of the Supervisory Board
shall be called at least fourteen days in ad-
vance by the chairman of the Supervisory
Board, not including the day on which the
invitation is sent and the day of the meeting
itself. Notice of meetings may be given in
writing, by telefax, by e-mail or any other
customary means of communication. ln ur-
gent cases the chairman may shorten this
period and may call the meeting orally or
by telephone. ln all other respects regard-
ing the calling of Supervisory Board meet-
ings the rules provided by law as well as by
the Rules of Procedure of the Supervisory
Board shallapply.

(2) Meetings of the Supervisory Board are
chaired by the chairman.

Resolutions of the Supervisory Board
shall generally be passed in meetings. At
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des Vorsitzenden oder mit Zustimmung aller
Mitglieder des Aufsichtsrats können Sitzun-
gen auch in Form einer Telefonkonferenz o-
der mittels sonstiger elektronischer Kommu-
nikationsmittel (insbesondere Videokonfe-
renz) abgehalten und einzelne Aufsichts-
ratsmitglieder telefonisch oder mittels elekt-
ronischer Kommunikationsmittel (insbeson-
dere Videoübertragung) zugeschaltet wer-
den; in diesen Fällen kann die Beschluss-
fassung im Wege der Telefonkonferenz o-
der mittels sonstiger elektronischer Kommu-
nikationsmittel (insbesondere Videokonfe-
renz) erfolgen. Abwesende bzw. nicht an
der Konferenzschaltung teilnehmende oder
zugeschaltete Aufsichtsratsmitglieder kön-
nen auch dadurch an der Beschlussfassung
des Aufsichtsrats teilnehmen, dass sie
schriftliche Stimmabgaben durch ein ande-
res Aufsichtsratsmitglied überreichen las-
sen. Darüber hinaus können sie ihre
Stimme auch im Vorfeld der Sitzung, wäh-
rend der Sitzung oder nachträglich inner-
halb einer vom Vorsitzenden des Aufsichts-
rats zu bestimmenden angemessenen Frist
auch mündlich, fernmündlich, per Telefax,
per E-Mail oder mittels sonstiger gebräuch-
licher Kommunikationsmittel abgeben. Ein
Recht zum Widerspruch gegen die vom
Vorsitzenden angeordnete Form der Be-
schlussfassung besteht nicht.

(4) Eine Beschlussfassung über Gegenstände
der Tagesordnung, die nicht in der Einla-
dung enthalten waren und auch nicht bis
zum dritten Tag vor der Sitzung mitgeteilt
worden sind, ist nur zulässig, wenn kein
Aufsichtsratsmitglied widerspricht. Abwe-
senden Mitgliedern ist in einem solchen Fall
Gelegenheit zu geben, binnen einer vom
Vorsitzenden des Aufsichtsrats zu bestim-
menden angemessenen Frist schriftlich,
mündlich, fernmündlich, per Telefax, per E-
Mail oder mittels sonstiger gebräuchlicher
Kommunikationsmittel der Beschlussfas-
sung zu widersprechen oder ihre Stimme
abzugeben. Der Beschluss wird erst wirk-
sam, wenn kein abwesendes Aufsichtsrats-
mitglied innerhalb der Frist widersprochen
hat. Telefonisch oder mittels elektronischer
Kommunikationsmittel zugeschaltete Mit-
glieder des Aufsichtsrats gelten als anwe-
send.

(5) Beschlussfassungen können auch außer-
halb von Sitzungen (im Sinne von $ 14

Enclrsn Tnerusunon

the order of the chairman or with the con-
sent of all Supervisory Board members,
the meetings of the Supervisory Board
may also be held in the form of a tele-
phone conference or by other electronic
means of communication (especially by
video conference); individual members of
the Supervisory Board may be connected
to the meetings via telephone or by other
electronic means of communication (es-
pecially by video link); in such cases res-
olutions may also be passed by way of the
telephone conference or by other elec-
tronic means of communication (espe-
cially by video conference). Absent mem-
bers of the Supervisory Board or mem-
bers who do not participate in, or are not
connected to, the telephone or video con-
ference can also participate in the passing
of resolutions by submitting their votes in
writing through another Supervisory
Board member. ln addition, they may also
cast their vote prior to or during the meet-
ing or following the meeting within a rea-
sonable period as determined by the
chairman of the Supervisory Board in oral
form, by telephone, by telefax, by e-mail
or any other customary means of commu-
nication. Objections to the form of voting
determined by the chairman are not per-
mitted.

(4) Resolutions on matters which have not
been mentioned on the agenda enclosed
with the invitation to the meeting and
which have not been notified by the third
day before the meeting shall only be per-
mitted if no member of the Supervisory
Board objects. ln such case, absent mem-
bers must be given the opportunity to ob-
ject to the adoption or to cast their vote in
writing, orally, by telephone, telefax, e-
mail or any other customary means of
communication within an adequate period
of time to be determined by the chairman.
The resolution becomes effective only af-
ter no absent Supervisory Board member
has objected within the period. Members
of the Supervisory Board taking part via
telephone or other electronic means of
communication are considered to be pre-
sent.

(5) Resolution may also be adopted outside
of meetings (within the meaning of $ 14
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Abs. 3) schriftlich, per Telefax, per E-Mail o-
der mittels sonstiger vergleichbarer Kom-
munikationsmittel sowie in Kombination der
vorgenannten Formen erfolgen, wenn der
Vorsitzende des Aufsichtsrats dies unter
Beachtung einer angemessenen Frist an-
ordnet oder sich alle Aufsichtsratsm itglieder
an der Beschlussfassung beteiligen. Mitglie-
der, die sich bei der Beschlussfassung der
Stimme enthalten, nehmen in diesem Sinne
an der Beschlussfassung teil. Ein Recht
zum Widerspruch gegen die vom Vorsitzen-
den angeordnete Form der Beschlussfas-
sung besteht nicht.

(6) Der Aufsichtsrat ist beschlussfähig, wenn
mindestens die Hälfte der Mitglieder, aus
denen er insgesamt zu bestehen hat, an der
Beschlussfassung teilnimmt. Abwesende
bzw. nicht telefonisch oder über elektroni-
sche Kommunikationsmittel (insbesondere
Videokonferenz) teilnehmende oder zuge-
schaltete Aufsichtsratsmitglieder, die nach
Maßgabe von $ 14 Abs. 3 bzw. Abs. 5 ihre
Stimme abgeben, sowie Mitglieder, die sich
bei der Beschlussfassung der Stimme ent-
halten, nehmen in diesem Sinne an der Be-
schlussfassung teil.

(7) Beschlüsse des Aufsichtsrats werden, so-
weit das Gesetz nicht zwingend etwas an-
deres bestimmt, mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen Stimmen gefasst. Stimment-
haltungen gelten in diesem Sinne nicht als
abgegebene Stimmen.

(8) Über die Beschlüsse und Sitzungen des
Aufsichtsrats (im Sinne von $ 14 Abs. 3) so-
wie über in diesen Sitzungen verabschie-
dete Beschlüsse sind Niederschriften zu fer-
tigen, die vom Vorsitzenden zu unterzeich-
nen sind. Beschlüsse außerhalb von Sitzun-
gen (im Sinne von $ 14 Abs. 3) werden vom
Vorsitzenden schriftlich festgehalten und al-
len Aufsichtsratsm itgl iedern zu geleitet.

s15
VERGUTUNG

(1) Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten je-
weils eine feste jährliche Vergütung von
EUR 50.000,00 (in Worten: Euro fünfzigtau-
send). Der Vorsitzende des Aufsichtsrats
erhält eine feste jährliche Vergütung von

Ettct-tsx TRnnslanoru

para. 3) in writing, by telefax or by e-mail
or any other comparable means of com-
munication, whereas the aforementioned
forms may also be combined, at the order
of the chairman of the Supervisory Board
if preceded by reasonable notice or if all
members of the Supervisory Board partic-
ipate in the adoption of the resolution.
Members who abstain from voting are
considered to take part in the resolution.
Objections to the form of voting deter-
mined by the chairman are not permitted.

The Supervisory Board has a quorum if ai
least half of the members of which it has
to consist in total take part in the voting.
Absent members of the Supervisory
Board or members who do not participate
or are connected via telephone or via
other electronic means of communication
(especially via video conference) and who
cast their vote in accordance with $ 14
para. 3 or para. 5 as well as members who
abstain from voting are considered to take
part in the voting for this purpose.

Unless otherwise provided by mandatory
law, resolutions of the Supervisory Board
are passed with a simple majority of the
votes cast. Abstentions in a vote shall not
count as a vote cast in this case.

Minutes shall be taken of the resolutions
and meetings of the Supervisory Board (in
the meaning of $ 14 para. 3) and the res-
olutions adopted in such meetings shall
be signed by the chairman. Resolutions
which were adopted outside meetings (in
the meaning of $ 14 para. 3) have to be
recorded by the chairman in writing and
shall be made available to all members.

s15
COMPENSATION

The members of the Supervisory Board
shall receive each a fixed annual compen-
sation in the amount of EUR 50,000.00 (in
words: Euro fifty thousand). The chairman
of the Supervisory Board shall receive a
fixed annual compensation in the amount
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EUR 125.000,00 (in Worten: Euro einhun-
dertfünfundzwanzigtausend.) Der Stellver-
tretende Vorsitzende des Aufsichtsrats er-
hält eine feste jährliche Vergütung von
EUR 75.000,00 (in Worten: Euro fünfund-
siebzigtausend).

(2) Aufsichtsratsmitglieder, die nur während ei-
nes Teils eines Geschäftsjahres dem Auf-
sichtsrat angehören oder das Amt des Vor-
sitzenden oder des Stellvertretenden Vorsit-
zenden des Aufsichtsrates innehaben, er-
halten eine entsprechende anteilige Vergü-
tung.

(3) Die Gesellschaft erstattet den Aufsichtsrats-
mitgliedern über die Vergütung gemäß vor-
stehenden Absätzen hinaus die ihnen bei
der Ausübung ihres Aufsichtsratsmandates
vernünftigerweise entstehenden Auslagen
sowie die etwa auf ihre Vergütung und Aus-
lagen zu entrichtende Umsatzsteuer.

(4) Die Mitglieder des Aufsichtsrats werden in
eine im lnteresse der Gesellschaft von die-
ser in angemessener Höhe unterhaltene
Verm ögensschaden-Haftpflichtversiche-
rung für Organmitglieder einbezogen, so-
weit eine solche besteht. Die Prämien hier-
für entrichtet die Gesellschaft.

(5) Die Vergütung nach Absatz 1 wird fällig
nach Ablauf der Hauptversammlung, die
den Konzernabschluss für das Geschäfts-
jahr, für das die Vergütung gezahlt wird, ent-
gegennimmt oder über seine Billigung ent-
scheidet.

3.
HAUPTVERSAMMLUNG

s16
ORT UND EINBERUFUNG

(1) lnnerhalb der ersten sechs Monate jedes
Geschäftsjahres findet eine ordentliche
Hauptversammlung der Aktionäre statt.

(2) Die Hauptversammlung wird vorbehaltlich
der gesetzlichen Einberufungsrechte des

Ettcllst Tnnnsunoru

of EUR 125,000.00 (in words: Euro one-
hundred twenty-five thousand). The dep-
uty chairman of the Supervisory Board
shall receive a fixed annual compensation
in the amount of EUR 75,000.00 (in
words: Euro seventy-five thousand).

(2) Members of the Supervisory Board who
hold their office in the Supervisory Board
or who hold the office as chairman or dep-
uty chairman of the Supervisory Board
only during a part of the fiscal year shall
receive a corresponding portion of the
compensation.

(3) ln addition to the compensation paid pur-
suant to the foregoing paragraphs, the
Company shall reimburse the members of
the Supervisory Board for their reasona-
ble out-of-pocket expenses incurred in the
performance of their duties as Supervi-
sory Board members as well as the value
added tax on their compensation and out-
of-pocket expenses.

(4) The Supervisory Board members shall be
included, where existing, in a D&O liability
insurance for board members maintained
by the Company in the Company's inter-
ests that will provide reasonable coverage
against financial damages. The premiums
for this insurance policy shall be paid by
the Company.

(5) The remuneration pursuant to para. 1

shall become due after the conclusion of
the General Meeting to which the consoli-
dated financial accounts for the year for
which the remuneration is being paid are
submitted or which decides on the ap-
provalthereof.

3.
GENERAL MEETING

s16
PLACE AND CONVOCATION

(1) An annual General Meeting shall be held
within the first six months of each fiscal
year.

Subject to any existing legal rights of the
Supervisory Board and a minority of the

Seite l7 von24
Dok-ID 267165

Akte:22-00905

(2)



Deurscne Fnssune

Aufsichtsrats und einer Aktionärsminderheit
durch den Vorstand einberufen. Die Haupt-
versammlung findet nach Wahl des einbe-
rufenden Organs am Sitz der Gesellschaft,
am Sitz einer deutschen Wertpapierbörse o-
der in einer deutschen Stadt mit mehr als
1 00.000 Einwohnern statt.

(3) Die Hauptversammlung ist - soweit gesetz-
lich keine kürzere Frist zulässig ist - min-
destens dreißig Tage vor dem Tage der
Hauptversammlung einzuberufen. Der Tag
der Einberufung und der Tag der Hauptver-
sammlung sind bei der Berechnung dieser
Frist nichi mitzurechnen. Die Einberufungs-
frist verlängert sich um die Tage der Anmel-
defrist.

s17
TEILNAHME UND AUSÜBUNG DES

STIMMRECHTS

(1) Zur Teilnahme an der Hauptversammlung
und zur Ausübung des Stimmrechts sind
die Aktionäre berechtigt, die sich rechtzei-
tig angemeldet und ihren Aktienbesitz
nachgewiesen haben. Die Anmeldung
muss der Gesellschaft unter der in der Ein-
berufung hierfür mitgeteilten Adresse min-
destens sechs Tage vor der Hauptver-
sammlung zugehen. ln der Einberufung
kann eine kürzere, in Tagen zu bemes-
sende Frist vorgesehen werden. Der Tag
der Hauptversammlung und der Tag des
Zugangs sind jeweils nicht mitzurechnen.

(2) Die Anmeldung muss in Textform (S 126b
BGB) oder auf einem sonstigen, von der
Gesellschaft näher zu bestimmenden elekt-
ronischen Weg in deutscher oder englischer
Sprache erfolgen.

(3) Der Nachweis des Aktienbesitzes nach Abs.
t hat gemäß $ 67c Abs. 3 AktG durch einen
durch den Letztintermediär in Textform aus-
gestellten Nachweis über den Anteilsbesitz
des Aktionärs, der der Gesellschaft vom
Letzti ntermediär auch direkt ü berm ittelt wer-
den kann, zu erfolgen. Der besondere
Nachweis über den Anteilsbesitz hat sich
auf den Beginn des 21. Tages vor der
Hauptversammlung (Nachweisstichtag) zu
beziehen und muss der Gesellschaft unter

Erueusn Tnarsunoru

shareholders to convene, the General
Meeting shall be convened by the Manage-
ment Board. lt shall be held, at the option
of the body convening the General Meet-
ing, either at the registered seat of the
Company, at the place of a German stock
exchange or in a German city with more
than 100,000 inhabitants.

(3) The General Meeting shall be convened at
least thirty days prior to the day of the Gen-
eral Meeting itself, unless a shorter period
is permitted by law. The day of convocation
and the day of the General Meeting shall
not be included in the calculation of this pe-
riod. The convocation period shall be ex-
tended by the number of days of the regis-
tration period.

s17
ATTENDING AND EXERCISE OF VOT.

ING RIGHT

(1) All shareholders who have duly submitted
notification of attendance and of evidence
of shareholding shall be entitled to attend
the General Meeting. The registration
must be received by the Company at the
address specified in the convening notice
at least six days prior to the day of the
General Meeting. The convening notice of
the General Meeting may provide for a
shorter period to be measured by days.
This period does not include each the day
of the General Meeting and the day of re-
ceipt.

(2) The registration must be in text form
(S 126b BGB) or by way of other elec-
tronic means as specified by the Com-
pany in greater detail in German or Eng-
lish.

(3) Under section 67c (3) Stock Corporation
Act, the evidence of shareholding pursu-
ant to para. 1 above is to be submitted in
the form of special proof of the share-
holder's ownership of shares issued by
the last intermediary in text form which
can also be sent directly to the Company
by the last intermediary. The special proof
of ownership of shares must refer to the
start of the 21st day prior to the General
Meeting and be received by the Company
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der in der Einberufung hierfür mitgeteilten
Adresse mindestens sechs Tage vor der
Hauptversammlung zugehen. ln der Einbe-
rufung kann eine kürzere, in Tagen zu be-
messende Frist vorgesehen werden. Der
Tag der Hauptversammlung und der Tag
des Zugangs sind jeweils nicht mitzurech-
nen.

(4) Das Stimmrecht kann durch Bevollmäch-
tigte ausgeübt werden. Die Erteilung der
Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis
der Bevollmächtigung gegenüber der Ge-
sellschaft bedürfen der Textform ($ 126b
BGB), sofern in der Einberufung keine Er-
leichterungen bestimmt werden. Die Einzel-
heiten für die Erteilung der Vollmachten, ih-
ren Widerruf und ihren Nachweis gegen-
über der Gesellschaft werden mit der Einbe-
rufung der Hauptversammlung bekannt ge-
macht. S 135 AktG bleibt unberührt.

(5) Der Vorstand ist ermächtigt vorzusehen,
dass Aktionäre ihre Stimmen, ohne an der
Hauptversammlung teilzunehmen, schrift-
lich oder im Wege elektronischer Kommuni-
kation abgeben dürfen (Briefwahl). Der Vor-
stand ist auch ermächtigt, Bestimmungen
zum Umfang und Verfahren der Rechtsaus-
übung nach Satz 1 zu treffen.

(6) Der Vorstand ist ermächtigt vorzusehen,
dass Aktionäre an der Hauptversammlung
auch ohne Anwesenheit an deren Ort und
ohne einen Bevollmächtigten teilnehmen
und sämtliche oder einzelne ihrer Rechte
ganz oder teilweise im Wege elektronischer
Kommunikation ausüben können (Online-
Teilnahme). Der Vorstand ist auch ermäch-
tigt, Bestimmungen zu Umfang und Verfah-
ren der Teilnahme und Rechtsausübung
nach Satz 1 zu treffen.

(7) Der Vorstand ist ermächtigt, vorzusehen,
dass Hauptversammlungen ohne physische
Präsenz der Aktionäre oder ihrer Bevoll-
mächtigten am Ort der Hauptversammlung
abgehalten werden (virtuelle Hauptver-
sammlung). Die Ermächtigung gilt bis zum
22. Juni 2028. Ein von der Gesellschaft be-
nannter Stimmrechtsvertreter kann am Ort
der Hauptversammlung teilnehmen.

Ettcl-lsx TnnnsleloN

at the address specified in the notice of
the General Meeting at least six days prior
to the General Meeting (record date). The
convening notice of the General Meeting
may provide for a shorter period to be
measured by days. This period does not
include each the day of the General Meet-
ing and the day of receipt.

(4) Voting rights may be exercised by proxy.
The granting of the proxy, its revocation
and the evidence of authority to be pro-
vided to the Company must be in text form
(S 126b BGB) unless the convening notice
provides for a less strict form. Details on
the granting of the proxy, its revocation
and the evidence to be provided to the
Company shall be provided together with
the notice convening the General Meet-
ing. $ 135 AktG remains unaffected.

(5) The Management Board is authorized to
provide that shareholders may cast their
votes in writing or by electronic communi-
cation without attending the General
Meeting (absentee vote). The Manage-
ment Board is also authorized to deter-
mine the scope and the procedure of the
exercising of rights according to sentence
1.

(6) The Management Board is authorized to
provide that shareholders may participate
in the General Meeting without being pre-
sent in person at the place of the General
Meeting or being represented and may
exercise all or specific shareholders'
rights in total or in part by electronic com-
munication (online participation). The
Management Board is also authorized to
determine the scope and the procedure of
the participation and exercising of rights
according to sentence 1.

(7) The Management Board is authorized to
provide that General Meetings be held
without the physical presence of the share-
holders or their proxies at the place of the
General Meeting (Virtual General Meet-
ing). The authorization is effective until
June 22, 2028. An issuer's proxy
(Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft)
may attend the General Meeting at the
place of the meeting.
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s18
LEITUNG DER HAUPTVERSAMMLUNG

(1) Der Vorsitzende des Aufsichtsrats oder ein
von ihm bestimmtes anderes Aufsichtsrats-
mitglied führt den Vorsitz in der Hauptver-
sammlung. Für den Fall, dass weder der
Vorsitzende des Aufsichtsrats noch ein von
ihm bestimmtes Aufsichtsratsmitglied den
Vorsitz übernimmt, wird der Versammlungs-
leiter durch den Aufsichtsrat gewählt. Wählt
der Aufsichtsrat den Versammlungsleiter
nicht, so ist dieser durch die Hauptver-
sammlung unter dem Vorsitz einer vom Vor-
stand hierfür bestimmten Person zu wählen

(2) Der Versammlungsleiter leitet die Verhand-
lungen und regelt den Ablauf der Hauptver-
sammlung. Er kann sich hierbei, insbeson-
dere bei der Ausübung des Hausrechts, der
Unterstützung von Hilfspersonen bedienen.
Er bestimmt die Reihenfolge der Redner
und der Behandlung der Tagesordnungs-
punkte sowie die Form, das Verfahren und
die weiteren Einzelheiten der Abstimmung
und kann, soweit gesetzlich zulässig, über
die Zusammenfassung von sachlich zusam-
mengehörigen Beschlussgegenständen zu
einem Abstimmungspunkt entscheiden.

(3) Der Versammlungsleiter ist ermächtigt, das
Rede- und Fragerecht sowie im Fall einer
virtuellen Hauptversammlung gemäß $ 17
Abs. 7 dieser Satzung auch das Nachfrage-
recht und das Recht Fragen zu neuen Sach-
verhalten zu stellen, zeitlich angemessen zu
beschränken. Er kann dabei insbesondere
Beschränkungen der Redezeit, der Frage-
zeil oder der zusammengenommenen
Rede- und Fragezeit sowie den angemes-
senen zeitlichen Rahmen für den ganzen
Hauptversammlungsverlauf, für einzelne
Gegenstände der Tagesordnung und für
einzelne Redner zu Beginn oder während
des Verlaufs der Hauptversammlung ange-
messen festlegen; das schließt insbeson-
dere auch die Möglichkeit ein, erforderli-
chenfalls die Wortmeldeliste vorzeitig zu
schließen und den Schluss der Debatte an-
zuordnen.

Erueusn TRnnsrnnoru

s18
CHAIR OF THE GENERAL MEETING

(1) The chairman of the supervisory board or
another supervisory board member speci-
fied by him chairs the General Meeting. ln
the event that neither the chairman of the
supervisory board nor a supervisory board
member nominated by him takes the chair,
the chairman for the General Meeting will
be elected by the supervisory board. lf the
supervisory board does not elect the chair-
man, the chairman is to be elected by the
General Meeting under the chairmanship
of a person nominated by the management
board for that purpose.

(2) The chairman of the General Meeting
chairs the proceedings of the meeting and
directs the course of the proceedings at the
General Meeting. He may, particularly in
exercising rules of order, make use of as-
sistants. He shall determine the sequence
of speakers and the consideration of the
items on the agenda as well as the form,
the procedure and the further details of vot-
ing; he may also, to the extent permitted by
law, decide on the bundling of factually re-
lated items for resolution into a single vot-
ing item.

(3) The chairman of the General Meeting is
authorized to impose a reasonable time
limit on the right to ask questions and to
speak and in the case of a Virtual General
Meeting pursuant $ 17 para. 7 of the Arti-
cles of Association, also on the right to ask
follow-up questions and the right to ask
questions on new matters. ln particular, he
may establish at the beginning of or at any
time during the General Meeting, a limit on
the time allowed to speak or ask questions
or on the combined time to speak and ask
questions, determine an appropriate time
frame for the course of the entire General
Meeting, for individual items on the agenda
or individual speakers; this includes in par-
ticular also the power, if necessary, to
close the list of requests to speak and or-
der the end of the debate.
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.. s1e
UBERTRAGUNG DER

HAUPTVERSAMMLUNG

(1) Der Vorstand ist ermächtigt, die Bild- und
Tonübertragung der Hauptversammlung
zuzulassen. Die näheren Einzelheiten regelt
der Vorstand.

(2) Mitgliedern des Aufsichtsrats ist in Abstim-
mung mit dem Versammlungsleiter die Teil-
nahme an der Hauptversammlung im Wege
der Ton- und Bildübertragung in den Fällen
ausnahmsweise gestattet, in denen sie
dienstlich bedingt verhindert sind, mit er-
heblichem Zeit- oder Kostenaufwand ver-
bundene Reisen zum Ort der Hauptver-
sammlung in Kauf nehmen müssten oder
die Hauptversammlung als virtuelle Haupt-
versammlung gemäß $ 17 Abs. 7 dieser
Satzung stattfindet. Dies gilt nicht, soweit
das betreffende Mitglied des Aufsichtsrats
gemäß $ 18 Abs. 1 den Vorsitz in der Haupt-
versammlung führt.

s20
BESCHLUSSFASSUNG

(1) Jede Aktie gewährt in der Hauptversamm-
lung eine Stimme.

(2) Beschlüsse der Hauptversammlung werden
mit einfacher Mehrheit der abgegebenen
gültigen Stimmen gefasst, sofern nicht nach
zwingenden gesetzlichen Vorschriften oder
dieser Satzung eine höhere Mehrheit erfor-
derlich ist. Soweit nicht zwingende gesetzli-
che Vorschriften entgegenstehen, bedarf es
für Satzungsänderungen einer Mehrheit von
zwei Dritteln der abgegebenen gültigen
Stimmen bzw., sofern mindestens die Hälfte
des Grundkapitals vertreten ist, der einfa-
chen Mehrheit der gültigen abgegebenen
Stimmen. Sofern das Gesetz für Be-
schlüsse der Hauptversammlung außer der
Stimmenmehrheit eine Kapitalmehrheit vor-
schreibt, genügt, soweit gesetzlich zulässig,
die einfache Mehrheit des bei der Be-
schlussfassung vertretenen Grundkapitals.
Das in $ 103 Abs. 1 Satz 2 AktG vorgese-
hene Mehrheitserfordernis für die Abberu-
fung von Aufsichtsratsmitgliedern bleibt un-
berührt.

Ettcllsn Tnensllnon

s1e
TRANSMISSION OF THE

GENERAL MEETING

The Management Board is authorized to
allow an audio-visual transmission of the
General Meeting. The details are deter-
mined by the Management Board.

ln coordination with the Chairman of the
meeting, members of the Supervisory
Board may exceptionally be allowed to
participate in the shareholders' meeting
by means of audio and video transmis-
sion, if such members cannot attend due
to other business commitments, would be
required to make a time-consuming and
costly trip at the venue of the General
Meeting or, if the General Meeting takes
place as a Virtual General Meeting pursu-
ant $ 17 para.7 of these Articles of Asso-
ciation. This shall not apply if the respec-
tive member of the Supervisory Board
chairs the General Meeting pursuant $ 18
para. 1 of the Articles of Association.

s20
VOTING

Each share carries one vote in the Gen-
eral Meeting.

Resolutions of the General Meeting shall
be passed with a simple majority of the
valid votes cast, unless a higher majority
is required by mandatory law or by these
Articles of Association. Unless this con-
flicts with mandatory legal provisions,
amendments to the Articles of Association
require a majority of two-thirds of the valid
votes cast or, if at least one-half of the
share capital is represented, the simple
majority of the valid votes cast. As far as
the law requires a capital majority in addi-
tion to a majority of votes for resolutions of
the General Meeting, a simple majority of
the share capital represented at the time
the resolution is passed shall be sufficient
to the extent that this is legally permissi-
ble. The majority requirement set out in
$ 103 para. 1 sentence 2 AktG regarding
the removal of Supervisory Board mem-
bers remains unaffected.
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tv.
JAHRESABSCHLUSS UND

GEWINNVERWENDUNG

s.21
GESCHAFTSJAHR

Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das
Kalenderjahr.

s22
JAHRESABSCHLUSS

(1 ) Der Vorstand hat innerhalb der gesetzlichen
Fristen den Jahresabschluss und den Lage-
bericht sowie, soweit gesetzlich vorge-
schrieben, den Konzernabschluss und den
Konzernlagebericht für das vergangene Ge-
schäftsjahr aufzustellen und diese Unterla-
gen unverzüglich dem Aufsichtsrat und dem
Abschlussprüfer vorzulegen. Zugleich hat
der Vorstand dem Aufsichtsrat einen Vor-
schlag vorzulegen, den er der Hauptver-
sammlung für die Verwendung des Bilanz-
gewinns machen will.

(2) Stellen Vorstand und Aufsichtsrat den Jah-
resabschluss fest, so können sie Beträge
bis zur Hälfte des Jahresüberschusses in
andere Gewinnrücklagen einstellen. Sie
sind darüber hinaus ermächtigt, weitere Be-
träge bis zu 100 % des Jahresüberschus-
ses in andere Gewinnrücklagen einzustel-
len, solange und soweit die anderen Ge-
winnrücklagen die Hälfte des Grundkapitals
nicht übersteigen und auch nach der Ein-
stellung nicht übersteigen würden und so-
weit der verbleibende Bilanzgewinn nicht
4 % des Grundkapitals unterschreitet.

s23
GEWINNVERWENDUNG UND

ORDENTLICHE HAUPTVERSAMMLUNG

(1) Die Hauptversammlung beschließt alljähr-
lich in den ersten sechs Monaten des Ge-
schäftsjahres über die Verwendung des Bi-
lanzgewinns, über die Entlastung der Mit-
glieder des Vorstands und des Aufsichtsrats

Ettcl-lsn Tnnruslanon

tv.
ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS
AND APPROPRIATION OF PROFIT

s21
FISCAL YEAR

The fiscal year of the Company is the cal-
endar year.

s22
ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS

V/ithin the statutory time limits, the Man-
agement Board shall prepare the annual
financial statements and the management
report as well as, where required by law,
the consolidated financial statements and
the group management report for the pre-
ceding fiscal year and submit these docu-
ments without undue delay to the Super-
visory Board and the auditors. At the
same time the Management Board shall
submit to the Supervisory Board a pro-
posal for the appropriation of the distribut-
able profit (Bilanzgewinn) that shall be
brought fonrvard to the General Meeting.

The Management Board and the Supervi-
sory Board, in adopting the annual finan-
cial statements, may allocate sums
amounting to up to half of the net profit for
the fiscal year to other retained earnings.
ln addition, they are authorised to allocate
up to 100 % of the net profit for the fiscal
year to other retained earnings as long
and as far as the other retained earnings
do not exceed half of the registered share
capital and would not exceed following
such a conversion and as far as the re-
maining net retained profits do not fall be-
low 4 % of the registered share capital.

s23
APPROPRIATION OF PROFIT AND

ORDINARY GENERAL MEETING

The General Meeting resolves annually
within the first six months of each fiscal
year on the appropriation of the distributa-
ble profit (Bilanzgewinn), the discharge of
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und über die Wahl des Abschlussprüfers
(ordentliche Hauptversammlung) sowie in
den im Gesetz vorgesehenen Fällen über
die Feststellung des Jahresabschlusses.

(2) Die Anteile der Aktionäre am Gewinn be-
stimmen sich nach ihren Anteilen am
Grundkapital.

(3) lm Falle der Erhöhung des Grundkapitals
kann die Gewinnbeteiligung der neuen Ak-
tien abweichend von $ 60 Abs. 2 des Akti-
engesetzes bestim mt werden.

(4) Die Hauptversammlung kann anstelle oder
neben einer Barausschüttung eine Venrven-
dung des Bilanzgewinns im Wege einer
Sachausschüttung beschließen. Sie kann in
dem Beschluss über die Verwendung des
Bilanzgewinns Beträge in Gewinnrücklagen
einstellen oder als Gewinn vortragen.

V.
SCHLUSSBESTIMMUNGEN

.. s24
GRUNDUNGSKOSTEN/

FORMWECHSELAUFWAND

(1) Die Kosten des Formwechsels der Gesell-
schaft in die Rechtsform der Aktiengesell-
schaft (insbesondere Notar- und Gerichts-
gebühren, Kosten der Veröffentlichung,
Steuern, Prüfungs- und Beratungskosten)
trägt die Gesellschaft bis zu einem Betrag
von EUR 200.000.

(2) Die Kosten des Formwechsels der Rocket
lnternet AG in die Rocket lnternet SE (ins-
besondere Notar- und Gerichtsgebühren,
Kosten der Veröffentlichung, Steuern, Prü-
fungs- und Beratungskosten) trägt die Ge-
sellschaft bis zu einem Betrag von
EUR 400.000.

Ettct-tsg Tnnrstlttott

the acts of the members of the Manage-
ment Board and the Supervisory Board
and the election of the auditor (ordinary
General Meeting) as well as on the ap-
proval of the financial statements to the
extent required by law.

(2) The profit shares attributable to the share-
holders are determined in proportion to
the shares in the registered share capital
held by them.

(3) ln case of an increase in the share capital
the participation of the new shares in the
profits can be determined in divergence
from $ 60 para. 2 AktG.

(4) The General Meeting may resolve to dis-
tribute the distributable profit by way of a
dividend in kind in addition or instead of a
cash dividend. The General Meeting may
allocate further amounts to retained earn-
ings or carry such amounts forward as
profit in the resolution on the appropriation
of the distributable profit.

V.
FINAL PROVISIONS

s24
COSTS OF TRANSFORMATION

(1) The costs of the change of the legal form
of the Company into a stock corporation
(in particular the costs for the notary and
the court, costs for publication, taxes, au-
dit costs and costs for consultants) shall
be borne by the Company in an amount of
up to EUR 200,000.

(2) The costs of the change of the legal form
from Rocket lnternet AG into Rocket lnter-
net SE (in particular the costs for the no-
tary and the court, costs for publication,
taxes, audit costs and costs for consult-
ants) shall be borne by the Company in an
amount of up to EUR 400.000.
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Bescheinigung nach

$ 181 Abs. 1 Satz 2 AktG

Zu dem vorstehend wiedergegebenen
Wortlaut der Salzung bescheinige ich,

dass die geänderten Bestimmungen
der Satzung mit den Beschlüssen der
ordentlichen Hauptversammlung vom
30. Juni 2022 (zu Tagesordnungs-
punkt 7) sowie der ordentlichen Haupt-
versammlung vom 22. Juni 2023 (zu

den Tagesordnungspunkten TOP 7, 8
und 9) und die unveränderten Bestim-
mungen mit dem zuletzt zum Handels-
register eingereichten vollständigen
Wortlaut der Satzung übereinstimmen.

Certificate pursuant to
section 181 (1) sentence 2

Stock Gorporation Act (AktG)

With regard to the text of the Articles of
Association as quoted above, I hereby
certify that the provisions of the Articles of
Association which have been amended
correspond to the resolutions of the ordi-
nary General Meeting of 30 June 2022 (fo

agenda item 7) and to the resolutions of
the ordinary General Meeting of 22 June
2023 (to agenda items 7, 8 and 9) and
that the provisions which have not been
amended correspond to the version of the
Articles of Association that was most re-
cently submitted to the commercial regis-
ter.

Berlin, 18. August 2023118 August 2023

Christian Steinke
Notar / Notary
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